Julelligenz-Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


> Intelligenk⸗Comtoir im Bostyausc, 


E 142. Donnerſtag, den 15. Juni 1843. 


Angekommene Fremde vom 13. Juni. 
Herr o. Minskuſty, Lenk, int 10. ut eg „aus Breslau, Herr v. Qudoß 
Lieut. im 7. Huſ⸗Reg⸗, aus Koſten, Herr Gutsb. Mittelftädt aus Oſtrowo, l. im 
Hotel de Berlin; Hr. Pächter v. Urbanowski a. Wielce, Hr. Steuer-Supernumerar 
Genſichen aus Strzalkowo, Hr. Kaufm. Urban aus Landsberg, l. im Bärel de 
Dresde; die Hru. Kaufl. Manheim a. Berlin und Nagel a. Elberfeld, Hr. Staats⸗ 
Referendar Deſzert aus Warſchau, Hr. Gutsb. Loſſow aus Gryzyn, l. im Hotel de 
Rome; Hr. Gutsb v. Janiſzewski a. Mielno, l. im Höôtel de Paris; Hr. Gutsb. 
Jordan aus Kamenczie, Frau Gutsb. Ezerwinska a. Barkowo, Hr. Paͤchter Berndt 
aus Jeziorki, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Buͤrger Miaskowski a. Trzemesno, Hr. 
Gutsb. Draminski aus Polen, Frau Gutsb. v. Rokoſſowska aus Korzkwy, l. im 
Hotel de Cracovie; Hr. Gutsb. Matecki aus Lupon, l. im Bazar; Hr. Gutsb. v. 
Sadowski aus Miedzianowo, Hr. Geh. Juſtizrath Bally aus Inſterburg, Hr. Lande — 
ſchaftsrath Beyer aus Pleſchen, Hr. Gutsp. Heyner a, Namyslawice, l. im Harel 
de Saxe; Hr. General⸗Major v. Klette a. Frankfurth a. O., Hr. Probſt Diniewiez 
aus Lubaſz, Hr. Kaufm. Saling aus Prenzlau, l. im Hötel de Baviere. ) 


1) Bekanntmachung. Auf den Obwieszezenie. Na wniosek kre⸗ 
Ankrag ihrer Verwandten und reſp. Ku, unych i resp. kuratorow swych, na- 
ratoren werden nachgenannte Perſonen: stepnie wymienione osoby, jako to: 
1) Der Auguftin v. Gliſzezynski aus 1) Ur. Augustin Gliszezynski 2 
Goſtyn, welcher im Jahre 1809 zum Gostynia, ktôry w roku 1809 do woj- 
Polniſchen Militair ausgehoben fein ſoll ska polskiego wzigtym bé miat i od 
und ſeitdem verſchollen 18. ezasu tego zaginat. 7555 


H 
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2) Der Vincent Koſſowski, welcher 
ſich vor 40 Jahren aus feinem. Geburts, 
orte Krotoſchin entfernt hat und e 
vermißt wird. 


3) Der Zageldhner Johann Chriſtoph 


Friedrich Hübner, aus Beelitz gebürtig, 
welcher ſich vor einigen 20 Jahren aus 
Roſenfeld bei Krotoſchin entfernt hat und 


ſeitdem verſchollen iſt. 


4) Der Tiſchler Johann Szmarda, 
welcher im Jahre 1822 von Schrimm 
aus auf Wanderſchaft gegangen: und ſeit⸗ 
dem verſchollen 10. 

5) Die Gebrüder Auguſt und Johann 
Kudraß aus Krotoſchin, welche im Jahre 
1809 zum Polniſchen Militair ausgeho⸗ 


ben ſein ſollen und ſeitdem permißt werden. 


6) Der Bartholomäus Szymanski 
alias Szymanpwski aus Alt⸗Kroͤben bei 
Goſtyn, welcher ſich vor einigen 20 Jah⸗ 
ren nach dem Königreich Polen begeben 
haben ſoll und ſeitdem verſchollen iſt. 
e Der Koch Anton Jordan aus Gei⸗ 
ersdorf bei Frauſtadt ; "welcher an dem 
Kriege im Jahre 1806 Theil genommen 
haben ſoll und ſeitdem verſchollen iſt. 

8) Der Schuhmacher Joh. Chriſoſtomus 
Sypniewski von bier, welcher im Jahre 
1817 auf Wanderſchaft nach Polen ge⸗ 
gangen und ſeitdem verſchollen iſt. 


9) Die Gebrüder Gobriel und Joſeph 
v. Nomiejewski aus Tußzkowo bei Lobſenz 


gebhrtig, welche vor etwa 40 Jahren in 
dem Preußiſchen Milttalr, der letztere 


Insbeſondere in Marienwerder und Grau: 


denz geſtanden haben Pe unde Ee 
verſchollen ſind. a 


2) Wincenty Kobe eki, ktöry sig 
przed 40 laty z Krotoszyna, miejsca 


urodzenia swego oddalil i dotychczas 


go niemasz, 

3) Jan Krysztof Fryderyk Hübner, 
wyrobuik, rodem z Beelitza, Ka, 
sig przed laty okolo 20 2 Rosenfeld 
pod Krotoszynem oddalil, i od czasu 


tego zagingl, 


4) Jan Szmarda, stolarz, ktöry w 
roku 1822 2 Szremu na wedröwke 
poszedi i od czasu tego zagingl. 


5) Augustin i Jan bracia Kudrass 


2 Krotoszyna, ktörzy: w roku 1809 
do wojska polskiego wzigtymi bye 
mieli, i ktörych dotychczas niemasz. 

6) Bartomiej Szymanski lub Szy- 
manowski 2 stare) Krobi pod Gosty- 
niem, ktory sie przed laty okolo 20 
do Krölestwa Polskiego udaé mal, i 
od ;czasu tego znikngt. 

7) Antoni Jordan, kucharz 2 De- 
bowej Leki pod Wschöwa, kıöry po- 
dobno pr2y wojnie roku 1806 u- 
dzial mial, i od czasu tego zaginal, 

871 Szewe Jan Chryzostom KE 
pniewski tu stad, ktöry sie w roku 
1817 na wedröwke do Polski udal i 


od czasu tego zniknal. 2 
9) Gabriel i Jözef bracia mie: 
jewscy 2 Tuszkowa pod Zobäenicg 


rodem, tray przed laty okolo 40 


pray wojsku Pruskiem, a szczegül- 
nié j ostatni w Kwidzyniu i Grudaig - 


den byé mieli, od oras u tego Lag 
zagingli RE. de, 


u » 


201. Die, verwittweße, Brigitta Kröli⸗ 
8 welche ſich vor etwa 14 Johren 
aus Gola bei Goſiyn, nach Polen ent⸗ 
fernt hat und ſeitdem verſchollen iſt. 

11) Der Lohgerber Friedrich Ernfk 
Samuel Lambrecht, ein Sohn des Ober: 
amtmann Lambrecht zu Budzin und aus 
Friedrichsthal gebürtig, welcher im Jahre 
1823 auf Wanderſchaft in's Ausland ge⸗ 
gangen ſein ſoll und ſeitdem verſchollen ift, 
12) Die Antouina Krumbholtz(Krump⸗ 
holz) angeblich verchelichte Mikorska aus 
Keſten, welche ſich vor 30 Jahren nach 
Warſchau entfernt haben son und ſeikdem 
verſchollen iſt. 

13) Der Fleiſchergeſelle Jakob Ka⸗ 
minski aus Murowanag⸗Goslin, welcher 
im Jahre 1806 auf Wanderſchaft gegan⸗ 
gen, demnaͤchſt ſich im Jahre 1822 ei⸗ 
nige Tage in Imielno, Gneſener Kreiſes, 
aufgehalten haben ſoll, e aber ver⸗ 
ſchollen iſt. 

14) Der Johann Christoph Schulz 
aus Mechnacz bei Birnbaum, welcher 
ſich im Jahre 1815 oder 1816 aus Mer 
Grip entfernt hat und ſeitdem verſchollen iſt. 

15) Der Lucas Kapala aus Gruͤndorf 
bei Rawitſch, welcher ſich im Jahre 1812 


von ſeiner Heimath entfernt hat und ſeit⸗ 


dem verſchollen iſ. 

16) Der Brauer Johann Miſchke auch 
Myſzkowski genannt, welcher ſich vor 
20 bis 24 Jahren aus ſeinem letzten 
Wohnorte Zirke entfernt hat und ſeitdem 
verſchollen iſt. 

17) Die verehelichte Schmidt Horn 


| Nepomucena geborne Stefanska, welche 


O) Owdowiala Brygida Krolikow- 
ska, ktöra sig przed laty okolo 14 2 
Goli pod Gostyniem do Polski udala 
i od czasu tego zaginela. 

11) Fryderyk Ernst Samuel Lam» 


brecht, garbarz, syn ekonoma Lam- 


brechta z Budzina, i z Friedrychstala 
rodem, ktory wroku 1823 na we» 
dröwkg do cudzego kraju udaé sig 
mial, i od ezasu tego zniknal. 

12) Antonina „ 
holz) podebnie zamg2na Mikorska 2 
Koseiana, ktöra sig przed 30 laty da 
Warszawy oddalié miala, i od czasu 
tego zaginela, 

13) Jaköb Kaminski, rzezniczek 2 
Murowanej Gosliny, ktöry sie wroku 
1806 na wgdröwke uda&, nastepnie 
w roku 1822 pare dot w Imielnie, 
pow. Gnieznienskiego, bawié mial, 
ad. czasu tege za$ znikngl. 


14) Jan Krysztof Schulz 2 Mech» 
nacza pod Miedzychodem, ktöry sie 
roku 1815 lub 1816 2 Miedzyrze- 
cza oddalil i od czasu tego zagingl. 

15) Eukasz Kapala 2 Zielonej wsi 
pod Rawiczem, ktöry sie wroku 1812 
2 ojezyzny swej oddalil, od czasu te- 
go za$ zniknal, 

16) Jan Mischke, takze Myszkow- 
ski nazwany, piwowar, ktory sig 
przed laty 20 do 24 z Sierakowa o. 
statniego pobytu, swego oddalil, i od 
czasu tego zagingl, 

17) Nepomucena z Stefanskich, 
zamgäna kowalka Horn, Kén sie, 
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ſich vor etwa 20 Jahren aus ihrem 
Wohnorte Pokrzywniea bei Dolzig, ent, 
fernt hat und ſeitdem verſchollen iſt. 


18) Der Johann Stachowski aus Ple⸗ 
ſchen, welcher ſich zuletzt in Pröyſtoino 
im Koͤnigreich Polen, Kaliſcher Kreiſes, 
aufgehalten hat und ſeit etwa 20 Jahren 
verſchollen iſt. ` 

19) Die Magdalena Breſſa, welche 
ſich um das Jahr 1810 aus Goſtyn ent⸗ 
fernt hat, nach Warſchau begeben und 
dort mit einem Kanzliſten Andreas Lewan⸗ 


dowski verheirathet haben ſoll und ſeit 


20 Jahren verſchollen iſt. 7: - 
20) Der Wojciech Machowski aus 
Jaraczewo, welcher im Jahre 1831 nach 
dem Koͤnigreich Polen gegangen ſein (oft 
und ſeitdem verſchollen ſe. 
21) Der Schiffer George Ihmann aus 
Alt⸗Goͤrtzig bei Birnbaum, welcher ſich im 
Jahre 1831 auf Schiffahrt begeben has 
ben foll und ſeitdem verſchollen iſt. 


aus Unruhſtadt, welcher ſich im Jahre 
1824 entfernt hat und ſeitdem verſchol⸗ 
len iſt. Ee | 

23) Der Faßbindergeſelle Johann Ra; 
minski aus Murowona⸗Goslin, welcher 
im Jahre 1819 auf Wanderſchaft gegan⸗ 
gen iſt, demnaͤchſt im Jahre 1831 aus 
Groß Enyed in Siebenbürgen Nachricht 
von ſich gegeben hat und ſeltdem verſchol⸗ 


Tore, > ? 


24) Der Wojciech Orynski aus Schnee 


demühl⸗Hauland bei Birnbaum, welcher 
zuletzt in dem Dorfe Swlerezynie bei 


przed laty okolo 20 2 Pokrzywnicy 
pod Dolskiem, ostatniego zamieszka- 
nia swego oddalila i od ezasu tego 
znikneta. CCF ? 
18) Jan Stachowski 2 Pleszewa, 
ktöry sig na ostatkü e Praystojnie, 
Krolestwa' Polskiego, powiatu Kali- 4 
skiego ba wil i od lat OD zagingl, 
19) Magdalena Bressa; ktöra sie 
okolo roku 1810’ Gostynia oddalita, 
do Warszawy udala, i tam 2 pewnym 
Andrzejem Lewandowskim, kance- 
lista, zaslubié sig’ miala-i od lat 20 
zaginela, Hit f 
20) Wojciech Machowski 2 Jaras 
ezcwa, kıory sie w roku 1831 do 
Krölestwa Polskiego uda& miäl, i 0d 
Cas tego zagingl. RR} 


21) Jerzy Ihmann, szyper z Sta- 
rej Gorzycy pod Miedzychodem, kré: 
ry sig w roku 1831 na Zegluge udaé 


mal i od casu tego zagingl. 


22) Der Tuchmacher Martin Knispel 


22) Marein Knispel, sukiennik 2 
Kargowy, ktéry sig w roku 1824 od 
dal i od cgasu tego zniknat. 


23) Jan Kaminski ‚ bednarezyk 2 
Murowanéj Gosliny, ktöry sie 1 roku 
1819 na wadrowke üdat, nastepnie 
1 roku 1831 e Wielkiej EHyedy w 
Siedmiogrodzie Wiadomosé d sobié 
dal i od czasu tego zagingl. 

24) Wojciech Orynski 2 oledr6 
Pilskich pod Międzychodem, ktöry 
na ostatku we Wal Swierczynie ped 


ö 


Thorn als Jͤͤger gedient hat, von da⸗ 


ſelbſt ime Jahre 1806 zum Polniſchen 
Militair eingetreteten ſein ſoll und ſeitdem 
verſchollen iſt * 
25) Der Muͤller Franz Joſephat Gend⸗ 
zior aus Zduny, welcher vor etwa 80 
Jahren rauf die Wanderſchaft gegangen 
ſein ſoll und ſeitdem verſchöllen iſt. 
26) Der Carl⸗Gottlob Moritz Schoy 
aus Frauſtadt, welcher in den Kriegen 
im Jahre 1806 bis 1810 cals Soldat 
Theil genommen haben ſoll und ſeitdem 
Lerſchollen eſt ; L ie ru 
und die etwa von dieſen Verſchollenen hin⸗ 
terlaffenen- unbekannten Erben hiermit 
aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens in dem am 
6. November 48.43 Vormittags 10 
Uhr vor dem Deputirten Ober⸗Landesge⸗ 
richts-Referendarius v. Grabowski an 
Öffentlicher Gerichtsſtelle anſtehenden Terz 


mine ſchriftlich oder perſonlich zu melden 


und Nachricht von ihrem Leben und Auf⸗ 
enthalte zu geben und nähere Anweiſung 
zu gewaͤrtigen, widrigenfalls die aufge⸗ 
botenen Verſchollenen werden für todt er: 
klaͤrt und die unbekannten Erben derſel⸗ 
ben mit ihren Erbanſprͤͤchen praͤkludirt 
werden 1 
Hai ton E 
Poſen, den 22. December 1842. die 
a E TE E enten ins 
Königliche gë Oberlandiesgerichn, 
I. Abtheilung. 

LC 88 


2) Bekanntmachung Im Hp⸗ 


1 Si 


Toruniem jako mysliwy slu2yl, ztam. 
td v roku 1806 do wojska polskiego 
wstgpié mial i od casu tego zniknal. 
25) Franciszek Jozafat Gendzior, 
miyharz'z Zdun, ktöry sig przed Jare: 
okolo 30 na wedrowke udaé omiat? 


odd czasu tego znikng kg 


26) Karol Boguslaw Maurycy 
Schoy z Wscliowy, ktéry podobno 
W Wojnach od roku 1806 a2 do roku 
1810 jako Zolnierz:udzial'mial, i od 
czasu tego zagingalz nu 90% 
Jako téæ sukcessorowie nieaajomi, kré, 
rayby praez nieprzytomnych powyz⸗ 
szych pozostawieni byé mogli, way⸗ 
wajg sic, aby sig najp6Zniej e termi« 
nie na dzien 6. Listopada 1843 
zrana o godainie voté) przed Ur. 
Grabowskim, Referendaryuszem 184 


du Nadziemianskiego, 'w miejscu pu, 


blicznych posiedzen sadowych we 
znaczonym osobiscie lub pismiennie 
glosilig o Zyeiu i pobycie swym win, 
domosé dali a nastapnie dalszego o- 
tzekiwalilirozrägdzenia}c W raale bo- 
wiem przeciwnym zapozwani zniknie, 
ni zu zmarkych uznani i sukcessbro- 
wie nieznajomi tychze 2 pretensyami 
Spadkowemiswemi Wykgczeni zostang. 
Poznan, dnia 22. Grudhia' 1842. 
KrölewskiSadNadziemianski., 

I. Wydziatu, \ 

x —ͤ EE 


Obe iesczenie. 7 Weksicdze hypo- 


pothekenbuche des im Adelnauer Kreiſe tecznéj débe -Mlynowa w powiecie 
belegenen Gutes Mlynow find Rubrica Odolanowskim polozonych, zabez- 


eo 2 


III. Nr. 2. die noch unbeſtimmten Erb⸗ 
theile der leiblichen Schweſtern der vori⸗ 
gen Eigenthümer, naͤmlich der Joſepha, 
Theophila und Eliſabeth von Malczewska 
ex officio vermerkt. Von dieſen iſt die 
Eliſabeth von Malezewska am 16. April 
1816. zu Schmiegel unverehelicht ver⸗ 
ſtorben. Bei nicht bewirkter Legltima⸗ 
tion ihrer Erben iſt dem Antheile der 
Eliſabeth von Malczewska von dem ger 
dachten Intabulate nach erfolgter Sub⸗ 
haſtation von Mlynow ein Kurator be⸗ 
ſtellt, welcher denſelben auf Höhe von 
7000 Gulden polniſch, nebſt 5 Prozent 
Zinſen ſeit dem 25. Januar 1841. Dout, 
dirt hat. Eine Ueberweiſungs⸗ Urkunde 
des obigen Betrages an die ruͤckſtaͤndigen 
Kaufgelder befindet fh: in unſerem Des 
poſitorio und es werden jetzt auf den An⸗ 
trag des Kurators alle diejenigen, welche 
an dieſe Poſt als Eigenthümer, Erben, 
Ceſſionarjen, Pfandglaͤubiger, oder ſonſt 
Berechtigte Anſpruͤche machen, hierdurch 
aufgefordert, ſich in dem vor dem Depu⸗ 
tirten Referendarius von Grabowski auf 
den 2. Oktober 1843. Vormittags 
10 Uhr in unſerem Inſtruktionszimmer 
anſtehenden Termine zu melden, widri⸗ 
genfalls fie mit denſelben praͤkludirt und 
ihnen ein ewiges Stilſchweigen Asse 
werden wird. 


Poſen, den A Mai 1843. 


Kbnigl. Dbertendes Geric 
EEN een Sch 
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pieczone 832 urzeaduf w Rubr. III. 
Nr. 2. nieoznaczone jeszeze schedy 
siostr todzonych. wiascicielki dawniej- 
szE], to jest Jozefy, Teofili i Elzbiety 
Malesewskich. Z tych odumarla na 
dniw 16. Kwieinia r. 1876 :w 8zmi« 
glu Elzbieta Malczewska wistanie pa- 
nienskim. Przy nieukofczonèj legi- 
tymacyi sukcessoréw téjze; zostal 
eresci Elzbiecie Malezewskiej 2 rze« 
czonego intabulatu praypadajgcej po 
nastapionéj sprzeda2y dobr Miynowa 
kurator przy danym, ktöryıstakowg 
w ilosch 7000 2lotychi polskich z pro- 
Kan 5 od sta od dhia 25. Stycznia 
1841. likwidawal.) Dokument 
Nec summy powyZszej do re- 
satujacéj summy kupna znajduje sig 
W depozycie) naszym i na wniosek 
kuratora (wzywajg sie niniejszem 
ws2ysey, ktörzyıdo'summy rzeczonej 
jako wlasciciele, spadkobiercy, ces - 
syonaryusze, wierzyciele zastawni, 
lubjakokolwiek umoecowani pretensye 
roszezg, aby sid u terminie na dzien 
2. Paz dziernika 18 43. zrana 0 
godzinie 10, przed Ur. Grabowskim 
Referendaryuszem w naszej sali in- 
strukcyjnej wyznaczonym zglosili, 
albowiem wtazie przeciwnym 2 tako- 
wemi wykluczeni zostang i wieczne 
milczenie im nakazandın bedzie. 

Poznan, dnia 4. Maja 1843. 
Kréi 83d Nadziemianski. 

ö I. W eg ER 
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3) Bekanntmachung. 


Der Paͤchter Franz von Zielonacki und deſſen Ehe⸗ 


gattin Joſepha geborne von Broniſz, haben mittelſt Vertrages vom 9. Mai d. J. 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes Rule was hiermit zur 


offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
1 am 2. Juni 1843. 
FE K Ant g l. 


4) Es e behufs Deg Rückgabe 
der von dem Executor und Boten Johann 
Gottlieb Goͤrlich des hieſigen Land- und 
Stadtgerichts, für fein. Amt beſtellten 
Paution von 100 Thalern, alle unbekann⸗ 
ten Glaͤubiger, die aus der Zeit der Dienſt⸗ 
verwaltung des Goͤrlich Anſpruͤche an die 
Kaſſe des Land⸗ und Stadtgerichts zu Ra⸗ 
mio und an die Koͤnigl. General⸗Staats⸗ 


Kaffe haben, bierdurch vorgeladen, ihre, 


Forderungen in dem auf den 21. Juli 
d. J. Vorm. 9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ 
und Stadtgerichts⸗Rath Sachſe an hie⸗ 
ſiger Gerichtsſtelle angeſetzten Termin an⸗ 
zumelden, und nachzuweiſen, widrigen⸗ 
falls die Ausbleibenden mit ihren An⸗ 
ſpruͤchen an die Caution und die genann⸗ 
ten Kaſſen praͤcludirt werden ſollen. 
Rawicez, den 30. Mär; 1843. 
Ko nigl. Se und Stadtg ericht, 


5) Der Kbnigliche Oberlandesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Herr Baron Friedrich v. Richt⸗ 
hofen von hier und das Fraͤulein Louiſe 
Caroline Schröder, im Beiſtande ihres 
Vaters, des Herrn Juſtiz-Kommiſſarius 
und Motarius Schröder aus Calbe an der 
Saale, haben en Ehevertrages vom 
19. Mai d. J. die Gemeinſchaft der 
Guter und des Etwerbes ausgeſchloſſen, 


V Gericht II. 616 


— 


W. ᷓcelu zwrotu kaucyi p pres Jana: 
Bogumila Görlicha woZnego tuteJe 
eg Sadu Ziems ko miejskiego w ilo- 
sci tal. 100 na rzecz urzedu swego 
ustanowione], wzywajg sig WSZYScy 
kredytorowie nieznajomi, 
zczasu.sprawowania urzedu G£rlicha 
do kassy Sadu Ziemsko miejskiego 
w Rawiczu lub do kassy glöwnejskarhu 
panstwa pretensyeroszcza, abytakowe 
wierminiena dzien 21. Lipcar.b, 
przed poludniem o godzinie g. przed 
Ur Sachse Ragdaeg Sadu ziemsko-miej- 

skiego w tutejszem miejscu sadowem 

ustanowionym zameldowali, w razie 
bowiem przeciwnym 2 pretensyami 
swemi do kaucyi i kass powyzej re- 
eg uchyleni zostang. 

W Rawiezu, dnia 30. Marea 1843. 

Kr l. 83d me 1 
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i Podaje sie testen dot RR 
eznéj wiadomosci, ze Wny. Baron 
Fryderyk Richthofen, Kröl. Assessor 
Sadu Nadziemiariskiego ztad i Ur. 
Ludwika Karolina Schröder panna, 
w porgezenstwie ojca swego Ur, 
Schröder, Kommissarza sprawiedli- 
wosci i notaryusza 2 Kalbe nad rzeka 
Sala, kontraktem przedslubnym 2 dnia 


ktörzy 
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welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 19. Maja 1843. wspölnoge: Majatküni 
AED 75 zx 172202 1612290 


niß gebracht wird. rob kuWYIg cz... 
VW Rawiezü, dnia g. CEerwea 1843. 


Rawitſch, den 9. Juni 1843. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. Kl. Sad Ziemsko-miejski. 


6) Bekanntmachung. Am 7. Februar c, find beim Herausſchaffen des 
Duͤngers aus einem Stalle im Dorfe Follſtein hieſigen Kreiſes 28 Stuͤck Dukaten, 
2 Louisd'or und 1 Salzburger Dukaten aufgefunden worden. Da der Eigenthümer 
dieſes Geldes unbekannt, ſo wird derſelbe zur Anmeldung ſeiner Eigenthumsanſprüͤche 
und deren Nachweis hierdurch mit der Aufforderung dͤffentlich vorgeladen, ſich ſpaͤ. 
teſtens in dem auf den 4. September e an hieſiger Gerichtsſtelle vor dem 
Herrn Lands und Stadt⸗Gerichts⸗Rath Ackermann anberaumten Termine zu melden 
und gehörig zu legitimiren, widrigenfalls er ſeines Rechtes fuͤr verluſtig erklart und 


das Geld demjenigen zugeſprochen werden wird, der nach Votſchrift der Geſetze 
E — 2 


darauf Anſpruch hat. Filehne, den 20. 


7) Proklama. Di 8 
Getreidehaͤndlers Michael Iſaak Zegall, 
Henriette geborne David zu Bomſt, hat, 
weil ihr Ehegatte mehr Schulden als Ver⸗ 
moͤgen in die Gemeinſchaft gebracht hat, 
innerhalb des erſten Jahres nach vollzo⸗ 
gener Ehe auf Abſonderung des Vermoͤ⸗ 
gens angetragen, und demgemaͤß unter 
dem 3. Mai c. mit ihrem Ehemanne die 
zwiſchen ihnen bereits eingetretene Gemein⸗ 


ſchaft der Guͤter wieder aufgehoben. Auf 


ihren Antrag bringen wir dieß hiermit 
zur offentlichen Kenntniß. 
Wollſtein, den 29. Mai 1843. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


GE 
8 
} 


Kbönigel. Land⸗ und S 


Die Ehefrau des 


April 1843. 


tabtgerich t. ; 


Obwiesxexenie. Henryela 2 Da- 
Widow, Zona Michald Tzaaka Zegall, 
handlerza zbo2a:w Babimoscie, wnic» 
sta, poniewaz jej malzonek wiecej 
dlugöw jak majgtku do wspölnogei 
wniost, w eiagu roku pierwszego po 
-zawartem malzenstwie na wylaczenie 
maigtku, i weskutek tego pod dniem 
3. Maja r. b. istniejgca ju pomigdzy 
niemi wspélnose majgiku, znowu 
zniesiong zostala, co niniejszem na 
wniosek jj do publicznej wiadomosci 
podajemy F 
WMWolsztyn, dnia 29. Maja 1843. 
Krol Sad Ziemsko- miejski. 
FERIEN LE 2 
Hierzu eine Beilage.) 


3 d EE 
1 Ast 
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Beilage zum Intelligenz⸗ Blatt 


ker 


ZS, 


für 


Geoßherzogthum ien 


SCH 122 Donnerfag Se 15. Juni 1843. 


7 


ei Eet Die ehe; 
frau des Fleiſchers Gottlieb Bederke, Jo⸗ 
hanne Juliane geborne Seiffert zu Ro⸗ 
ſtarzewo hat gegen ihren Ehemann, mit 
dem ſie angeblich noch nicht 2 Jahre in 
der Ehe lebt, und welcher mehr Schul⸗ 
den als Vermögen in die Ehe gebracht 
hat, auf Abſonderung des Vermoͤgens 
angetragen, und demzufolge mit demſel⸗ 
ben die zwiſchen ihnen bereits eingetretene 2 
allgemeine Gemeinſchaft der Guͤter wie⸗ 
der aufgehoben. Ihrem Antrage gemäß 
bringen wir dies hierdurch zur offenclichen 
Kenntniß. 

Wollſtein, den 1. Juni 1843. 

Königl. Lande und Stadtgericht. 


won 


o Der Kaufmann Michael Jakob 


Baſch hieſelbſt, und deſſen Braut Jule 


Hades Tuͤrk, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 3. Maͤrz 1843. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
fen, welches hierdurch zur dffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

Wollſtein, am 1. Juni 1843. 
Kbuigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


ech 


" 


Obwꝛiesꝛeꝛenie. ‘Joanna Julianna 
2 Seifertow, Zona Bogumita Bederke 
rzeZnikä w Rostarzewie, z ktöorym 
wedlug podania jej jeszcze 2 lata 
W amalzenstwie nie Zyje, a ktöry wie · 
ee) dlugöw. jak majgtku w malZenstwo: 
wniöst, podala na wyläczenie majatku 
A w skutek tego istniejgea ogölnz 
wspölnos& majgtku pomigdzy niemi 

znowu zniesiong zostala, co na wnios 
sek tejze, do publiczne), wiadomosci 
2 


Wolsstyn, be 1. ere 1843. 


Kr. Sad Ziemsko-mfejski- 


Podsje sig niniejszem do: publi- 
eanẽj wiadomosci, ze Michal Jakob 
Basch kupiec tutejszy 1 tego2 'oblu- 
bienica Jule Hades Türk, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 3. Marea 1843. 
r. Wspölnosé majatku ı dorobku wy⸗ 


‚ Agezyli. 


Wolsztyn, dnia 1. Czerwea 1843. 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski, 


EIER 


Bi Im sat 


40) Bekanntmachung. Die Awts⸗ „Obwieszezenie. 


Caution des bei dem unterzeichneten Ges 


richte als Salarien⸗ Kaſſen⸗ Kontrolleur 


angeſtellt geweſenen, jetzigen Sekretairs 
und Kanzleiꝙ⸗Direktors Spisky im Betroge 
von 400 ie, ſoll freigegeben werden. 


an dieſe Caution Anſprüche zu haben ver⸗ 
meinen, hierdurch aufgefordert, ſolche in 
dem auf den 20 September 1843, 
Vormittags 11 Uhr in unſerm, Gerichts⸗ 
lokale hierſelbſt anſtehenden Termine an⸗ 
zumelden und glaubhaft nachzuweiſen, wi⸗ 
drigenfalls fie mit ihren Anſpruͤchen an 
bie Caution präkludirt und blos an die 
Perſon des jetzigen Kauzleidirektors Spiski 
werden verwieſen werden. ëm 


Schönlanfe, den 15. Mai 1843. 
Koͤnigl fand und Stadtgericht. 


44) Das in Grabow sub No, 117, 
belegene, den Florian und Roſalie Sne 
scielowskiſchen Erben gehörige Grund; 
Dä, abgeſchätzt auf 86 Rthlr. 17 for. 
8 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſt ratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll am 30; Au guſt [2 
Vormittags 9 Uhr an ordentlicher Ge: 


RENTEN 


Alle unbekannten Real- Prötendente ; 


werben Aufgebofen, ‚ich bei Bermeibung 
ber Präkluſſon ſpäteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. . 


re en 5201875 


` Dë nie] 


SES ZE 1 


* 


` 3 


wa bylego Kontrollera kassy salaryjnéj 


A- terazniejszego Sekretarza i Dyres 
ktora kancellaryi w Sadzie podpisa- 


nym, Spisky, W ilosei 400 Tal. n a 
bydz wydang. 
Es werden daher alle diejenigen, welche 


Wessen ci, ktörzykolwiek pre- 
tensye jakome do kaueyi téj roscié 
mniemsja, wywajz sig niniejszem, 


ageby takowe w tert inie na dzien 


20. Wrzesnia r. b. o godzinie 11. 
zrana wsadowni naszej wyznaczonym 
podali i wierzytelnie udowodnili, 


w.razie przeciwnym bowiem, " pre- 


tensyami swemi:dekaucyiwykluczeni 
i tylko do osoby teraZniejszego De: 
rektora kancellaryi- Spisky przekaza- 


; nymi zostang, 


TFracianka, dnia 15. Maja 1843. f 
Kréi Sad Ziemsko-miejsk% 


Nieruchomosé ve Grabowie pod 
Nrm 117, poloZona, wlasno$cig suk- 
cessoröw..po- Floryanie i Rozalii Ko- 
Scielowskich bedaca, oszacowana na 
86 Tal. 17 ser, 8 fen. wedle taxy; 
Mogzeej.by& prgejrzanéj wiaz 2 Wũ7ꝗͥ̃ 


kazem hy poteczuymai Warunkami w 


Registratu ze, ma bé na dein 30. 
Sierpnia rab. przed polulniem: o 
godzinie iéj w miejscu zwyklem 
Padowem sprzedanig, z 
Wsgysey niewiadymi pretendenci 
realni weywajg sig En sig poll 
dE zglosili naja 


W terminie Oznaczonym, - 


try 
rg 


Kaucya urzeda, 
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Niewiadomt 2 Beton wierzy ciele, 


Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ ? 
ten Gläubiger, die Marianna und Maciej te jest: ‚sükdessorowie" Maryanny. 1 
Freimann⸗Beyerſchen Erben werben hierzu Makieja Freymann-Beyer zapozywa- 
öffentlich vorgeladen Iz sie niniejszem publicznie. 
Kempen, den 16. April 1843. RER ._Kempno, dnia 16. Kwietnia 1843, 
Koͤnigl. Land und Stadtgericht. Kran, Sad Siemsko-miejs ki, 
VVT u. sg IE — S 3 3 „ 
12) Bekanntmachung. Der Guts Ohio esꝛcrenie. Podaje sig ninjej. 
pächter Avalbett Gunon und veſſen Ehe ssen do wialömasei bublicznsj, Ze 
gattin Thereſe geborne yon Vietinghoff, daietꝛawca Wojciech Cunow i mat. 
haben mittelſt Vertrages vom 16. d. M., Zonka jego Teressa z domu Vieting- 
nach erreichter Großjährigkeit des Erſte⸗ hoff, kontraktem 2 dnia 16. mi b. sta: 
ren, die Gemeinſchaft der Guter und des wszy sie pierwszy beinolétnim, wspol- 
Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ nose majatku i dorobku wylaczyli, ` 
durch zur offentlichen Kenntniß gebracht re ya 
wird. GE ` Senkin, dnia 17. Maja 1843. 
Schubin, den 17. Mai 1843. let eee de 
Königl, Lands und Stadtgericht, Krol. 83d Ziemsko-mieyski, 


2), uftioh im Weuthſchen Grup. Breslauer Straße. — Dieselbe wirb 
Mittwoch den 14. Juni forkgefehe s Vormittags kommt Leinwand, Umſchlage⸗ 
tücher, Weſtenzeug und "Kat de Cologne und um 11 Uhr ein Flügel von ſechs 
Oktaven für Anfänger zum Unkerticht, des Nachmittags diperſe Weine Rum und 
Eigatren zur Verſtelgerung. K Se n = 55 5 a 173 Se H 2 3 2 
Anſch uz, Hauptmann a, O. und Königl. Aukt.⸗Kommiſſ, 


14) Jim Auftrage der Eigenthümerin des Guts Mletze wo, Bert Krbben, 
fordere ich die Kinder des Joſeph bon Ei enski, das iſt: den Adalbert, den 
Valentin, die Antonina, den Anton, den Ignatz und die Joſepha, oder ihre Rechts⸗ 
Nachfolger auf, ſich wegen der, ins Hypothekenbuch dieſes Guts, Rubr. III. 
Nr. 3., eingetragenen 1026 Rthlr. 16 agr. nebſt Zinſen, bei mir zu melden. 
Poſen, den 11, Juni 1843, Krauthofe r, Juſtiz⸗Commiſſar. 


15) Das Vorwerk Piotrowo bei Gneſen zum Gute Labiſzynek gehörig, ſoll zu 
Johannis d. J. aus freier Hand verpachtet werden. Die Bedingungen ſind beim 
Deiner von Labiſzynek und Poſen Walliſchei Nr. 3. zu erfahren. 
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16). Das heute fruͤh um 5 Uhr erfolgte Ableben unſerer theuren Mutter Caro⸗ 


line Wiczynska geborne Kuntze zeigen hiermit allen Verwandten und E um 


ſtille e Wee e Poſen, den 13. Juni 1843. 
| SE gie Die Hinterbliebenen. 


Dae! 


17) Nach Weid ung der hieſigen Königlichen FE Tor der im Hauptge⸗ 
bäude der Königl. Luiſenſchule, neben dem Kunkelſchen Grundſtuͤcke nach der 
Waſſerſtraße zu, gelegene Laden durch Lizitation an dent Meiſtbietenden vermie⸗ 
thet werden, wozu der Termin: Donnerſtag den 45. d. M. Mittags um 12 Uhr in 


der END: des We d anſteht, Poſen, am in Juni 1843. o 
GC / ` 1 54110 8 ** ER k Dr.: ant 


180 Oznajmia sie, Ze karzmy . we wsiach Gelee, rte 1 w po⸗ 
wiecie Sredzkim, tudziez i karczma pod miastem Sroda, beda wypuszegone 
przez el w Dominium Zrenica na lat tray od 28. Caerwea 1843. 


19) U Jana Preundt jest — SE N zustane 
pokoj do ‚najgcia, ® 


PR * * 3 SE: CHE SD 
— 


20) Königlich gung? General - konzeſſtonirtes Gymnase Equestre von 
Eduard Wollſchlager im Circus vor dem Schießhauſe. — Um vielen fur 
mich ſehr ſchmeichelhaften Aufforderungen, meinen Aufenthalt in hieſi iger Stadt zu 
verlängern, zu genügen, habe ich mich, entſchloſſen, „ bis zum 28. d. M. hier zu 
bleiben; mache aber einem hohen Adel und hochgeehrtem Publikum ergebenſt be⸗ 
kannt, daß, eingegangener Verpflichtungen halber, bis dahin unwiderruflich die 
letzten Vorſtellungen ſtattfinden werden. Ei. Wollſchlaͤger. 
Mittwoch den 14. und Donnerſtag den 15. Jun 1843. große Vorſtellun⸗ 
gen der Reitkunſt und Pferde ⸗Dreſſur, Von D: ab re Inte 
en Ei OH, Senf EE u 
e f sid nt An SEEN TER 
1 40% CR re 
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